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I Hintergrund
• Bildungsbiographien autistischer Schüler*innen sind häufig von schulbezogenen Belastungen geprägt (z. B. Mobbing, soziale Ausgrenzung).
• Sozialökologische Modelle betonen das Zusammenspiel individueller, sozialer und institutioneller Faktoren.
• Bisher fehlen empirisch fundierte Analysen, die Bildungsbiographien als dynamische Verläufe erfassen.
• Der Forschungsstand ist fragmentiert und stark auf Einzelphänomene wie Brüche und Ausschlüsse fokussiert.
• Für Deutschland liegen bislang keine systematischen Daten vor.
• Dieses Scoping Review adressiert die bestehende Forschungslücke und bietet eine erste Strukturierung des Forschungsfelds für weitere Studien.

II Forschungsfragen
• Welche Verlaufsformen und Bruchstellen kennzeichnen die Bildungswege autistischer Schüler*innen, insbesondere im Hinblick auf Schulwechsel und 

institutionell bedingte Ausschlüsse?
• Inwiefern lassen sich übergreifende Trends oder strukturtypische Muster in den dargestellten Bildungsbiographien autistischer Schüler*innen 

erkennen?
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• Design: Scoping Review: PRISMA-ScR-Richtlinien (Tricco et al., 2018). 
• Population: Studien mit Kindern und Jugendlichen im Grund- und 

Sekundarschulalter (aller Schularten) mit Autismus-Diagnose (DSM-/ICD-
Kriterien). 

• Studientyp: Originalstudien in englischer/deutscher Sprache (peer-
reviewed).

• Suchstrategie: Systematische Literaturrecherche in vier Datenbanken 
(Oktober 2024 - Mai 2025) (Abb.1). 

• Studienauswahl: Doppelte unabhängige Sichtung der Studien, Konsens 
bei Meinungsverschiedenheiten.

• Synthese: Induktive Themenanalyse zur Identifikation zentraler 
Forschungsbereiche und -lücken. Zusammenfassung der 
Studienergebnisse tabellarisch und narrativ. 

III Methodik

Abb.1 PRISMA Flow-Chart

IV Zentrale Ergebnisse

• Nicht-lineare Verläufe dominieren: 
Bildungsbiographien verlaufen meist 
diskontinuierlich und von Brüchen geprägt.

• Schulwechsel & Ausschlüsse wirken als kritische 
Wendepunkte mit Risiken für Rückzug oder 
Bildungsabbruch.

• Mehrdimensionale Belastungen (z. B. Mobbing + 
Angst + Systembarrieren) verstärken Krisen.

• Resilienz ist möglich, aber abhängig von Kontext 
und Unterstützung.

“To move or 
not to move 

schools?” 
(Mitchelson 
et al., 2024) • Bildungsverläufe erfassen: Biographien 

systematisch und über Zeit rekonstruieren 
(Fokus auf Brüche und Übergänge)

• Kontextfaktoren differenzieren -
Wechselwirkungen zwischen Mobbing, Angst, 
Ausschluss und strukturellen Barrieren.

• Perspektivenvielfalt ausbauen: Die Stimmen 
von Schüler*innen, Eltern und Lehrkräften über 
Belastungen, Strategien und Bewältigung 
berücksichtigen.

V Ausblick

🎧🎧 In Ruhe anschauen? Audio-/
Videoversion verfügbar
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“After the 
bullying, I just 

couldn’t go back 
to school like 

before.” (Brede 
et al., 2017)

“Each transition was like starting again – I 
lost all my support.” (Goodall, 2018)
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